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Abteilungen

Aikido Heiko Körtzel
aikido@esv-ingolstadt.de

Angeln Hedi Weichenrieder-Ott 
0841-9518184 oder angeln@esv-ingolstadt.de

Badminton Armin Schlosser
0172-8283491 oder badminton@esv-ingolstadt.de

Basketball Karl Venckus
0179-9759106 oder basketball@esv-ingolstadt.de

Faustball Karl Schweiger 
0841-86152 oder faustball@esv-ingolstadt.de 

Floorball Florian Roger 
floorball@esv-ingolstadt.de

Handball Gemeinschaft Lutz Diederichs und Kurt Rothemund
lutz.diederichs@t-online.de oder 
rothemunds@t-online.de

Judo Paul Sommer
judo@esv-ingolstadt.de

Kegeln Bavaria Hans Zehetbauer 
0841-61990 oder bavaria-kegeln@esv-ingolstadt.de

Kegeln ESV Wilhelm Schotterer
esv-kegeln@esv-ingolstadt.de

Laufsport-Triathlon Marcus Manke 
triathlon@esv-ingolstadt.de

Radsport Wolfgang Schlirf
radsport@esv-ingolstadt.de

Segeln Ursula Rasche 
0171-4266896 oder segeln@esv-ingolstadt.de

Ski & Bergsport Claus Redlich 
08450-1844 oder ski@esv-ingolstadt.de

Stockschützen Helmut Zeitler 
08459-331618 oder stockschuetzen@esv-ingolstadt.de

Tanzsport Susanne Egge
0163-2785348 oder tanzen@esv-ingolstadt.de

Tennis Jürgen Wohlrab 
08458-2039 oder tennis@esv-ingolstadt.de

Turnen Angelika Gützlaff 
0176-21035574 oder turnen@esv-ingolstadt.de

Volleyball Anita Rott
0841-68939 oder volleyball@esv-ingolstadt.de



Sportlerehrung

Sportlerehrung der Stadt Ingolstadt
In diesem Jahr wurden gleich mehrere Sportler des ESV von der Stadt Ingolstadt
ausgezeichnet. Bei insgesamt drei Ehrungen, aufgeteilt in Aktivenehrung,
Seniorenehrung und Jugendehrung wurden sie für ihre sportlichen Erfolge
ausgezeichnet. Dabei waren vom ESV die Tanzabteilung, die Floorballer, die Skifahrer
und die Triathleten

Tanzsport
Bayerische Meister 
Latein Senioren  1B 
1. Platz
Nadine Urban 
Andreas Urban

Tanzsport
Bayerische 
Meisterschaft Junioren 
1D Latein  / Kinder D 
Latein/ Junioren 1C / 
Kinder C Standart
1. Platz
Helene Tilgert
Michael Merz

Triathlon
Deutsche Meisterin 
Langdistanz 
Duathlon AK 25 
1. Platz
Jennifer Markert



Sportlerehrung

Skisport
SL Deutsche 
Seniorenmeister-
schaft 2017 Slalom 
1. Platz
Kai Mirus

Tanzsport
Bayerischer 
Meister Latein 
Senioren 2 A 
1. Platz 
Birgit Retzer 
Horst Retzer

Floorball
Deutsche Floorballmeisterschaft U 15 1. Platz



Badminton

Was ist eigentlich Federball?

Sicher kennst Du Federball. Du brauchst dazu nur einen Mitspieler, einen Schläger
und einen ganz leichten Ball, der entweder aus Plastik- oder Naturfedern besteht.
Und schon könnt Ihr loslegen: im Schwimmbad, im Urlaub oder im Garten. Überall
dort, wo Ihr ein bisschen Platz habt und der Federball hoch genug geschlagen werden
kann.
Badminton sieht auf den ersten Blick aus wie Federball, aber eben nur auf den ersten
Blick. Während Ihr beim Federball einfach möglichst oft hin- und herspielen wollt, ist
Badminton ein sehr anspruchsvoller Sport. Man muss schnell und gewitzt sein und
man braucht viel Energie und Ausdauer. Beim Badminton stehen sich zwei oder vier
Spielerinnen und Spieler auf einem Feld gegenüber. Dieses Feld ist – ganz ähnlich wie
beim Tennis – durch ein Netz getrennt. Beim Badminton musst Du – anders als beim
Federball – den Ball so geschickt übers Netz schlagen, dass Dein Gegner ihn nicht
mehr erwischen und zurückspielen kann. Schläger und Bälle sind viel leichter als
beim Tennis. Badminton ist in der ganzen Welt beliebt. Allein in Deutschland gibt es
2.700 Vereine. Hinzu kommen Millionen Freizeitsportler, die nur gelegentlich
Badminton spielen wie bei uns in der Paul-Wegmann-Halle in Ingolstadt.

Kommt doch einfach mal vorbei und überzeugt Euch selbst!

Trainingszeiten:
Montags und Mittwochs jeweils von 20.00 bis 21.30 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!
Armin Schlosser
Abteilungsleiter



Basketball

Herren-Mannschaft sichert sich Mittelfeldplatz in der Oberliga

Obwohl in dieser Spielzeit einige Neuzugänge zum Kader hinzustießen, ist es den
Basketballspielern des ESV Ingolstadt gelungen, den sechsten Platz in der
Bezirksoberliga zu erreichen und somit die Klasse zu halten.

Nach einem holprigen Saisonstart mit drei Niederlagen fand die Mannschaft ihren
Rhythmus und sammelte wichtige Siege im Hin- und Rückspiel gegen die
Letztplatzierten der Liga, VFL Buchloe und BG Leitershofen/Stadtbergen 3.

Aus den Duellen mit den beiden direkten Konkurrenten um den sechsten
Tabellenplatz nahm der ESV zwar nur zwei Punkte mit, entscheidend für die
Platzierung waren jedoch die Ausreißer nach oben, die den ESV-Basketballern
gelangen – drei ihrer acht Siege holte die Mannschaft gegen Gegner aus der oberen
Tabellenregion.

Dabei deutete sie vor allem im Hinspiel gegen den Oberliga-Meister ihr Potenzial an,
als sie die SG Heising-Kottern mit 73:69 schlug und ihr eine ihrer beiden Niederlagen
in dieser Saison zufügte. Die Entscheidung darüber, ob der ESV die Saison auf dem
sechsten oder dem siebten Tabellenplatz abschließen wird, fiel erst am letzten
Spieltag.

In einem engen Spiel, mit knappem Rückstand über drei Viertel hinweg, bäumte sich
die Mannschaft im letzten Viertel noch einmal gegen den Tabellenvierten DJK
Kaufbeuren auf und gewann schließlich mit einem Punkt Vorsprung.

Neben dem spielerischen Erfolg der Herren-Mannschaft kann die Basketball-
Abteilung auch Fortschritte in der Jugendarbeit vermelden. Trainer Josef Orschulik
bot an zwei Ingolstädter Schulen ein Training für Jugendliche unter 12 Jahren an.

Der Schwerpunkt lag darauf, Interesse am Sport zu wecken und technische
Grundlagen zu vermitteln.



Faustball

Bis zum April geschah leider oder Gott sei Dank nichts Aufregendes bei den
Faustballern.
Unsere Trainingstage am Dienstag und Donnerstag werden regelmäßig besucht,
zumindest vom harten Kern der Faustballer.
Mit den erhofften Neumitgliedern hat es sich nicht so gut ergeben. Aber eines muss
doch erwähnt werden. Vom Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt konnte Francesco
Dinoi gewonnen werden.
Francesco ist durch verkürzte Arme behindert, aber im Laufen so flink wie ein Wiesel,
und trotz seiner Behinderung bringt er Bälle über die Leine, die so manchen „Profi“
erstaunen und auch alt aussehen lässt.

Geplant war für 2018 die Einweihung unseres Rasenplatzes, der aber aus
organisatorischen Gründen nun der Stadt Ingolstadt als Ersatzparkfläche für das
Parkhaus am HBF zur Verfügung gestellt werden muss.

Versprochen wurde seitens der Stadt, dass für uns ein Ersatzplatz bereit steht. Das
wäre der Trainingsplatz hinter der Tribüne des alten ESV-Stadions.
Es zeichnet sich jedoch ab, dass das problematisch ist, da dieser Platz von den
Jungprofis des FCI auch an unseren Trainingszeiten belegt ist.
So zumindest die Aussage von einem Co-Trainer der Mannschaft der letzten
Donnerstag vom Faustball Vorstand darauf angesprochen wurde. Mal sehen, wie sich
das lösen lässt.

Ansonsten werden wir im Juni wieder unser Sommerfest abhalten, diesmal Grillen
beim Romi, und dann wieder das Weihnachtsessen im Dezember.
Wichtigstes Sportevent ist jedoch das Weihnachtsturnier in Dorfen, wo wir ja die tiefe
Scharte vom letzten Jahr wieder gut machen müssen.

Hoffen wir, dass alle gesund bleiben und wir weiterhin mit Freude und Engagement
unseren Faustballsport betreiben.
Karl Schweiger



Floorball

Die Abteilung Floorball blickt dieses Jahr auf eine ereignisreiche und erfolgreiche
Saison zurück. Nach dem verdienten Aufstieg der Herren in die 2. Bundesliga Süd/Ost
hieß das Saisonziel ganz klar Klassenerhalt. Zusammen mit dem SV Nordheim treten
die Floorballer der Eisenbahner als Donaufloorball Ingolstadt/Nordheim an.

Zusätzlich zum Spielbetrieb in der zweithöchsten Spielklasse konnte man noch eine
zweite Mannschaft in der Regionalliga an den Start bringen. Noch in der Vorbereitung
auf die anstehende Spielzeit musste man einen herben Rückschlag einstecken. Völlig
überraschend verstarb der Trainer der Herren Holger Kleinbauer an einer kurzen
aber schweren Krebserkrankung. Neben Armin Sedelmeier (Trainer SV Nordheim)
stieß kurzer Hand Florian Roger (jetziger Abteilungsleiter Floorball) zum Trainerstab
hinzu. Zum Auftakt der Saison traf die Spielgemeinschaft Donaufloorball
Ingolstadt/Nordheim auf den Regionalligisten USV Jena. In der ersten Runde des
Floorball-Deutschland-Pokal setzte man sich fulminant mit 18:0 durch und erreichte
völlig verdient die zweite Runde. Die Hinrunde in der 2.Bundeliga beendeten die
Herren auf einem aussichtsreichen dritten Platz. Voller Elan wollte man in die
Restspielzeit starten, doch der Schuss ging nach hinten los. Nach einer
Niederlagenserie konnte sich jedoch die Mannschaft wieder fangen und fand zu alter
Stärke zurück. Am letzten Heimspieltag sicherte man sich dann den verdienten
Klassenerhalt in der 2. Bundesliga Süd/Ost.



Floorball

Im Pokal war in der dritten Runde Endstation. Nachdem das Zweitrundenspiel gegen
Liga-Konkurrent Rennsteig immer wieder verschoben wurde, mussten die
Donaufloorballer nach dem Sieg über die Lawinen bereits am nächsten Tag zum
Erstligisten Schriesheim. Mit einem verletzungsgeschwächten Kader verkaufte man
sich teuer und kämpfte bis zum Schluss. Schriesheim behielt leider die Oberhand und
gewann knapp mit 3:2.
Auch die Jugendmannschaften der Floorballer waren diese Saison wieder erfolgreich.
Die U 17 wurde bayrischer Vizemeister und kämpft aktuell noch um den Titel des
Süddeutschen Meisters, was wiederum die Qualifikation für Deutsche Meisterschaft
bedeuten würde.
Die U 15 belegte in der abgelaufenen Spielzeit den sechsten Tabellenplatz in der
Verbandsliga.
Die U 13 wurde ebenfalls Bayrischer Vizemeister und musste sich nur dem
dauerhaften Konkurrenten Kaufering geschlagen geben.
Die U 11 war in ihrer Altersklasse das Maß aller Dinge. Das jüngste Nachwuchsteam
des ESV Ingolstadt Floorball wurde Bayrischer Meister.



Judo

Seit zwei Jahren nun ist mit der Kindermannschaft der Judoabteilung ein wichtiger
Schritt in Richtung Nachwuchsförderung gemacht worden. Zweimal pro Woche
treffen sich die Mädchen und Jungs, die zwischen 4 und 9 Jahren alt sind, um sich in
der traditionellen Kamoflunst zu üben, ihr Selbstvertrauen aufzubauen und, am
allerwichtigsten, miteinander Spaß zu haben. Unter der Leitung von Patrick Fixmer
wird Spiel und Spaß mit motorischer Schulung und dem Lernen von Respekt und
Disziplin vereint und den "Coyotenwelpen" beigebracht. Dabei erfreuen sich die Kids
nicht nur der Gürtelfarben, die sie mit einer Prüfung für den nächsten Rang erhalten,
sondern treten mittlerweile auch schon bayernweit erfolgreich an Turnieren an. So
erreichte der ESV Ingolstadt auf dem Ranglistenturnier in Sulzbach-Rosenberg im
April die meisten Platzierungen unter allen antretenden Vereinen. Die stetig
wachsende Gruppe heißt natürlich alle Interessenten herzlich willkommen und lädt
zum Training Mittwochs und Freitags jeweils um 17 Uhr ein.
Einen überwiegend guten Start in das Jahr 2018
erwischten die Jungs in der U18. So konnten sich
Erik Moser, Darius Bock und Lucas Bornschein
für die Bayerischen Meisterschaften qualifizieren,
lediglich Christian Zeeb schied nach Lospech
bereits bei der Südbayerischen Meisterschaft
aus. Damit jedoch noch nicht genug. Darius und
Lucas schlossen die Bayerischen Meisterschaften
als 5. bzw. als Vizemeister ab und qualifizierten
sich somit für die Süddeutschen Meisterschaften.
Hier war für den starken Darius leider Endstation,
während sich Lucas als 3. sogar für die Deutsche
Meisterschaft qualifizieren konnte, welche er als 11. in seinem ersten Jahr der U18-
Zugehörigkeit abschloss.



Judo

Liga
Erstmalig in der Vereinsgeschichte startete die Judoabteilung dieses Jahr mit zwei
Ligamannschaften in die Saison – neben den bereits bekannten „Coyoten“ in der
Bayernliga wurde zudem eine Mannschaft in der Bezirksliga angemeldet, die
„Coyoten II“. Ziel der zweiten Mannschaft ist es vor allem den Nachwuchsathleten die
Möglichkeit zu geben, Ligaluft im Männerbereich zu schnuppern.
Bisher ein voller Erfolg! Sowohl die „Coyten“ in der Bayernliga wie auch die „Coyoten
II“ in der Bezirksliga stehen bisher ungeschlagen auf dem ersten Tabellenplatz.
Erst zuletzt konnten die junge Mannschaft der „Coyoten II“ bei dem Derby gegen die
Kampfgemeinschaft der DJKIngolstadt und dem TSV Kösching klar überzeugen –
Endstand war 16-4 für den ESV Ingolstadt.
Die Coyoten möchten an den erfolgreichen Saisonstart anknüpfen und hoffen auf
lautstarke Unterstützung bei den nächsten Heimkämpfen! Diese sind:
am 12.05.18 Bayernliga gegen den TSV Peiting und am 09.06.18 Bayerliga gegen
den TSV Abensberg. Kampfbeginn ist jeweils um 16 Uhr in der Alten Turnhalle.

Gürtelprüfung
Auch bei den Gürtelstufen hat sich bei der
Judoabteilung einiges getan. Christopher Sommer,
Marco Zwyrtek und Alexander Schneider haben ihre
Prüfung zum 1. Dan bestanden und sind somit drei
weitere stolze Träger des Schwarzgurtes.



Kegeln Bavaria

Saison 2017/2018
Die Saison 2017/2018 ist beendet! Gottseidank, werden viele Keglerinnen und
Kegler sagen, denn in diesem Jahr wurden insgesamt 35 Aushelfer in der Spielzeit in
den verschiedenen Teams benötigt. Aber es gelang uns alle Ligen zu halten und den
zweiten Meistertitel in Folge der 3. Männermannschaft zu feiern! Alles zusammen
eine beachtliche und lobenswerte Leistung aller Keglerinnen und Kegler der
Abteilung. Herzlichen Dank dafür!
Die 1. Männermannschaft hat sich erneut mit Rang 7 und 12:24 Punkten einen guten
Platz im Mittelfeld der Kreisklasse A gesichert. In der Vorrunde konnten vier Siege
eingefahren werden, in der Rückrunde jedoch nur zwei, da der Mannschaftsführer
aus Krankheitsgründen in acht Spielen ersetzt werden musste. So musste das Team
bis zum Ende der Saison hart um jeden Mannschaftspunkt kämpfen um den
Klassenerhalt zu sichern, aber das mit Erfolg!
Die 2. Männermannschaft belegte zum Saisonende mit 11.13 Punkten den 4. Rang in
der Kreisklasse C 2. Nach dem etwas kuriosen Abstieg aus der Kreisklasse B im
vergangenen Jahr konnte die Mannschaft das gesteckte Ziel „Klassenerhalt“ in der
Rückrunde mit neuer Teamzusammensetzung erreichen.
Die 3. Männermannschaft konnte sich nach dem Meistertitel im Vorjahr durch eine
hervorragende Vorrunde und einer kämpferischen Rückrunde den nächsten Titel,
hier in der Kreisklasse C 1, holen! Bei 24:8 Punkten wurden sowohl in der Fremde als
auch zu Hause jeweils sechs Siege errungen, eine famose Leistung als Aufsteiger!
Bereits in der Saison 2014/2015 gelang als Vizemeister der Aufstieg, gefolgt von der
Meisterschaft im vergangen Jahr und der erneuten Meisterschaft in diesem Sportjahr.
Besser geht es nicht!
In der vergangen Saison hat erstmals ein gemischtes Team an den Wettkämpfen
teilgenommen und dieses Experiment gelang auf Anhieb. Im Kreis 1/2 des Bezirks
Schwaben wurde diese Liga (Kreisklasse E) neu gegründet und mit sechs
Mannschaften gebildet. Schön, dass wir in einem fulminanten Endspurt in der
Rückrunde noch den 3. Platz mit 10:10 Punkten belegen konnten. Ein schöner Erfolg
für die Frauen und Männer, die hier spielen und ein noch schönerer Erfolg gegen die
spürbare Ablehnung dieser Spielform, die bei manchem Verein bei der Geburts-
stunde im letzten Jahr zu spüren war.
Die Klubmeister des Jahres 2017/2018 heißen bei den Frauen Birgit Schmidtner mit
einem Schnitt von 514,0 Holz und bei den Männern Andreas Klinder mit 516,8 Holz!
Für beide ist es die erste Meisterschaft, beide spielten in der gemischten Mannschaft
in der Kreisklasse E. Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
Gesellschaftliche Highlights waren das Weihnachts- und Osterkegeln mit vielen
schönen Sachpreisen und unsere Winterwanderung um Kipfenberg, die uns bei super
Wetter viel Spaß bereitete.



Kegeln Bavaria

In der Mitgliederversammlung am 19.04.2018 wurde die bisherige Vorstandschaft in
ihrem Amt bestätigt. Danke für das großartige Votum und Danke für die
Unterstützung durch den Hauptverein im vergangen Jahr!
In den kommenden Wochen steht der Klubpokal 2018 an, der sicher wieder für
spannende Wettkämpfe sorgen wird!
Schon einmal vormerken, unser Sommernachtsfest findet am 21. Juli 2018 ab 15.00
Uhr statt.
Gerne wiederholen wir unseren Aufruf an alle Sport- und Kegelbegeisterten im ESV
und in der Umgebung, die sich ein genaueres Bild von unserem tollen Sport machen
wollen. Schnuppern könnt ihr an Donnerstagen auf den Bahnen im ESV, gerne auch
unter Anleitung! Ihr könnt auch gerne unangemeldet bei uns vorbeischauen. Ob Frau
oder Mann, ihr seid uns herzlich willkommen! Ansprechen möchten wir auch
Umsteiger aus anderen Sportarten, die eine neue Herausforderung suchen!
Wir wünschen allen ESVlern und Sportkeglern einen angenehmen Sommer und einen
erfolgreichen Einstieg in die Saison 2018/2019!
Gut Holz!
Gitte und Hans

Öffnungszeiten: Mo-Sa: 17.00-23.00/So: 12.00-15.00 und 17.00-23.00 
Martin-Hemm-Str. 1 in 85053 Ingolstadt www.pizzeriaromi.de

Egal ob Taufe, Geburtstag oder Weihnachtsfeier, in 
unserem Nebenraum schaffen wir eine gemütliche 

Atmosphäre für Ihr Fest.



Kegeln ESV 

Kegelsaison 2017/2018
In dieser Saison nahmen wieder eine Damen und zwei Herrenmannschaften am
Punktspielbetrieb teil. Obwohl man auch zu Beginn der Saison wieder mit
personellen Schwierigkeiten, sei es durch Spielerabgänge, Krankheit auch
altersbedingte Probleme zu kämpfen hatte, kann ich durchaus Positives berichten.
Als Aufsteiger in der Bezirksliga Nord konnte sich unser Damenteam den
Klassenerhalt mit sehr guten Mannschaftsergebnissen sichern. Sie belegten am Ende
den 6. Platz mit 10:18 Punkten, beste Mannschaftskeglerin war Alexandra Seibert mit
496,5 Holzschnitt.
Bei unserer 1. Herrenmannschaft schaute es nach der Vorrunde schon so aus als
müsste man schon wieder absteigen, aber nach einem gelungenen Endspurt in der
Rückrunde konnten sie doch noch den Klassenerhalt sichern, mit 14:22 Punkten
belegten sie den 7. Platz. Großen Anteil an diesem Erfolg hatte Mario Rödiger der mit
542,4 Holzschnitt bester Mannschaftskegler war und mit einem Auswärtsschnitt von
526,29 Holz als bester Kegler der Kreisklasse A I ausgezeichnet wurde. Herzlichen
Glückwunsch dafür!
Bei der 2. Herrenmannschaft schaute es von Anfang an so aus als könnte man die
Meisterschaft erringen, allerdings geschuldet durch personelle Probleme, man
musste sogar ein Punktspiel nur mit 3 Kegler bestreiten und somit die Punkte lassen,
wurde daraus nichts. Umso erfreulicher ist dann doch die Vizemeisterschaft mit
22:10 Punkten die zum Aufstieg in die nächsthöhere Liga berechtigt. An dieser Stelle
gratulieren wir ESV Bavaria 3 zur Meisterschaft, die leider nicht aufsteigen dürfen
und uns ihr Aufstiegsrecht überlassen müssen. Bester Mannschaftskegler war Max
Sangl mit 509,4 Gesamtschnitt. Auch er wurde mit dem besten Auswärtsschnitt von
515,0 Holz in der Kreisklasse C 1 ausgezeichnet. Gratulation dafür!
Clubmeister 2018 wurden bei den Damen mit einem Heimschnitt von 504,8 Holz
Alexandra Seibert und bei den Herren Mario Rödiger mit 555,0 Holz.
An dieser Stelle ein Dankeschön an die Mannschaftsführer, Betreuer und unseren
Computerbedienern für ihren Einsatz während der gesamten Saison.
Jahreshauptversammlung 2018
Nachdem Andi Meier aus beruflichen Gründen vor einem Jahr sein Amt als
Abteilungsleiter niederlegte und die Abteilungsgeschäfte vom 2. Abteilungsleiter
Willi Schotterer weiter geführt wurden war der wichtigste Tagesordnungspunkt die
Neuwahlen der Abteilungsleitung.
Es wurden gewählt: 1. Abteilungsleiter - Willi Schotterer 2. Abteilungsleiter -
Monika Giebl Sportwart - Max Sangl Kassier - Joachim Stein Schriftführerin -
Marion Oettl Kassenprüfer - Gerhard Necker Kassenprüfer - Werner Müller



Kegeln ESV 

Im Namen der Kegelabteilung möchte ich mich bei Sabine Holsten (Sportwartin) und
Andi Meier (Abteilungsleiter) für ihre jahrelange Tätigkeit in der Vorstandschaft
bedanken.
Das es in unserer Abteilung nicht nur um Punkte geht und das Gesellige nicht zu kurz
kommt veranstaltete unser Organisationsteam wieder ein Faschingskegeln,
Tandemturnier und eine Winterwanderung. Geplant sind die Teilnahme am Tag der
Vereine im Volksfest , eine Radtour, sowie ein Tagesausflug und ein
Wanderwochenende im September.

Terminübersicht: 21.05.2018 Radtour
08.07.2018 Tagesauslug
31.08. – 02.10.2018 Wanderwochenende

Bitte nicht vergessen unsere Kegelabende Montag und Freitag ab 18 Uhr!
Eine schöne Sommerpause und Gut Holz wünscht euch Euer Stoa!



Triathlon

Was macht der Triathlet im Winter?
In erster Linie natürlich Schwimmen. Und an dieser Stelle mal ein dickes Dankeschön
für das Engagement rund ums Schwimmtraining an Daniela Gremo und Sebastian
Gutsche. Auch das spezielle Schwimmtraining von Pietsch und Mahr wurde gern
angenommen und brachte uns weiter. Im März erwachten dann die Triathleten aus
Ihrem Winterschlaf und starteten die neue Saison mit Sport-In-Cup Läufen in
Neuburg, Zuchering und am Baggersee. Kurz darauf lud unser neues Mitglied Tilly zu
den ersten Radtouren in den Frühling ein. Auch Dani ließ sich nicht lumpen und
motivierte weitere Athleten zum ersten 100er. Am Ingolstädter Halbmarathon waren
wir zahlreich in allen Kategorien und Altersklassen vertreten. Trotz sehr warmen
Wetter und staubigen Verhältnissen konnten wir gute Ergebnisse ins Ziel retten.
Unsere Ligakämpfer Markus Stör und Sebastian Mahr konnten sogar Podestplätze für
sich entscheiden. Sebastian auf Platz 3 und unserem Markus gelang der Gesamtsieg!
Mit solchen Athleten freut man sich auf die Triathlon Ligakämpfe 2018. Heuer sind
wir mit 2 Herren- und einem Damen-Team am Start. Auch unsere Einzelkämpfer
haben sich viel vorgenommen. Von Duathlonmeisterschaften, deutsche
Meisterschaften im Triathlon bis hin zur WM auf Hawaii! Wir sind gespannt…………….



Radsport

Etwas ruhiger ging es über die Winterzeit bei den Radlern zu. Stabitraining mit
Sabine und Mondscheinlauf im Advent, waren unsere Highlights. Die Ersten waren
schon wieder Ende März im Trainingslager in Kroatien. Die Saison kann also
kommen.

Mondscheinlauf am 02.12.2017
Riesen Spaß für alle Teilnehmer am Auwaldsee !
Beim zweiten Mondscheinlauf waren diesmal 25 Teilnehmer dabei. Rechtzeitig zu
Beginn öffnete sich die Wolkendecke und gab uns den Weg frei. Nach jeder 2,5 km
Runde konnte pausiert oder zugestiegen werden. Fast alle Teilnehmer liefen die
10km durch. Am Getränkestand wurden die Läufer mit Glühwein und Plätzchen von
der Vizepräsidentin Frau Anita Rott und unserer Manuela versorgt. Als Fans waren
Präsident Retzer und Gattin dabei. Ein riesen Spaß für alle, den wir ganz bestimmt
wiederholen.

Saisonstart der Radler mit 
Haltung-und Bewegungstraining 
Mit viel Schwung starten die Radler 
und Friends in die neue Saison. 
Bis zum ersten Trainingslager Ende 
März, gibt es noch viel zu tun.

Trainingslager In Porec / Kroatien
Sabine beim „Eisradeln“. Sonnig aber
kalt.



Segeln

um die Segelabteilung und den Verein wurde ihm vom ESV 1994 die
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Auch später, als sich Adi aus den offiziellen
Funktionen in der Abteilungsleitung und vom aktiven Segeln zurückgezogen hatte,
brachte er sich in das gesellschaftliche Abteilungsleben ein. Bei Veranstaltungen und
Festen traf man stets einen Herren mit silbergrauer Haarpracht und Trachtenjanker
an, Adi. Auf ihn und seine Frau Gisela konnten wir immer bauen, wenn Unterstützung
gebraucht wurde. Die Regatten begleitete er auf seinem Fahrrad und vom Deich aus
analysierte er das Geschehen in seiner ruhigen, gelassenen Art und mit Humor und
einem „Augenzwinkern“.
Wir verlieren mit ihm einen guten, hilfsbereiten Freund und Sportkameraden. In
unseren Gedanken und unserer Erinnerung wird er immer seinen Platz haben.

ein. Auf dem Rückweg stapften die Wanderer in dichtem Schneetreiben durch eine
tiefverschneite Winterlandschaft.

Überschattet wurde der Start in diese Saison vom Tode
unseres Gründungsmitglieds Adi Amann. Am
Ostersonntag, knapp vier Wochen nach seinem
Dreiundachtzigsten Geburtstag, mussten wir von ihm
Abschied nehmen. Mit bereits sechs Jahren, am 01.
Januar 1941, wurde er Mitglied im ESV. Mit ihm sind,
wie mit keinem anderen, die Geschicke unserer
Abteilung verbunden. So gehörte er 1970 zu den
Gründungsmitgliedern der Segelabteilung und war
später von 1974 bis 1994 Abteilungsleiter. 20 Jahre
lang stand er am Ruder und prägte maßgeblich die
Entwicklung unserer Abteilung. Als Ausdruck der
Wertschätzung und für seine langjährigen Verdienste

Der Auftakt der
diesjährigen Saison war
auch in diesem Jahr Mitte
Februar unsere Winter-
wanderung, die in diesem
Jahr ihrem Namen alle Ehre
machte. Vom Edeka-
Parkplatz an der Mün-
chener Straße aus ging es
durch die Felder zur
Gaststätte „Gut Winkel-
acker“. Und während des
gemeinsamen Mittagessens
setzte dann der Schneefall



Segeln

Und der Schnee sollte uns auch bei unserer nächsten Veranstaltung begleiten. Die
Stege- und Bootsauslager am Wochenende vor Ostern musste verschoben werden,
Schnee und Matsch machten die Arbeiten unmöglich. Beim Ersatztermin zwei
Wochen später war uns Petrus gut gesonnen. Bei sommerlichen Temperaturen und
Sonnenschein konnte der erste Kaffee im Freien genossen werden……und den ersten
Sonnenbrand gab‘s gratis dazu.

Segelsaison 2018 offiziell eröffnen. Hier muss erwähnt werden, dass unser „Küken“
Johanna Schlotterbeck das erste Mal mit einem Laser gestartet und als Zweite durchs
Ziel gegangen ist, als einzige Teilnehmerin von unserer Segelabteilung. Hut ab !!

Einer der Höhepunkte der diesjährigen Saison wird für unsere Segler am 16. und 17.
Juni die Stadtmeisterschaft sein. Sie wird in diesem Jahr von der Segelabteilung des
STCI ausgerichtet. Dann gilt es, sowohl den Mannschaftspokal als auch den Titel des
Stadtmeisters zu verteidigen.

Weitere Termine sind:
28. Juli Sommerfest
06. Oktober Absegeln (STCI)
22./23. Oktober Donau Cup (STCI)
20. Oktober Stege-/Booteeinlagerung
06. November Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
09. Dezember Weihnachts-/Meisterfeier
Wiederkehrende Termine in unserem Jahresablauf sind an jedem ersten Dienstag im
Monat unsere Monatsversammlungen und während der Saison freitags ab 15:00 Uhr
unser Seglerstammtisch.

Am Samstag drauf war es dann
soweit, das offizielle Ansegeln
stand an. Bei strahlendem
Sonnenschein war vor dem Start
erst einmal ein
Weißwurstfrühstück angesagt. Und
Petrus war den Seglern wohl
gesonnen. Pünktlich zum
angesetzten Starttermin kam eine
Brise auf, die eine kleine Regatta
mit leider nur vier Teilnehmern
möglich machte. Frau Stadträtin
Mader konnte jedenfalls den
Startschuss geben und so die



Stockschützen

Weissensee 2018

Vom 3.- 9. Februar 2018 machten die Stockschützen
ihren alljährlichen Ausflug zum Weissensee in
Kärnten.
Der sportliche Aspekt, nämlich das Stockschiessen
stand natürlich im Vordergrund.

Für das leibliche Wohl
war gesorgt, und das
Gesellschaftliche kam
auch nicht zu kurz.
Insgesamt war die
Veranstaltung wieder
ein voller Erfolg.
Vorbestellungen für
2019 werden bereits
angenommen !

Am 22.4.2018 wurde in der Stockschützenhalle Ioshofen der Kreispokal Damen aus
dem Eissportkreis 305 ausgetragen.
Unter den teilnehmenden 10 Mannschaften belegten unsere Damen den 1.Platz und
qualifizierten sich damit für den Bezirkspokal am 10.6.18 in Hallbergmoos

Die Schützinnen des ESV waren : Dasch Maria, Schmidmeier Anneliese , Emrich Erna,
Katschke Lydia.



Tanzen

TSA Schwarz-Gold Kids - die Sieger der Herzen

Am 1. Wochenende im Februar 2018 fanden die Bayerischen Landesmeisterschaften
der Kinder/ Junioren und Jugend in Nürnberg/Fürth statt. Auch unsere TSA Schwarz-
Gold Kids stellten sich der Herausforderung und meisterten diese mit Bravur. In den
verschiedensten Leistungs- und Altersklassen gingen sie an den Start und tanzten
sich mit viel Leidenschaft in die Herzen des Publikums.
Aber sie wurden nicht nur die Sieger der Herzen sondern konnten auch tolle
Platzierungen mit nach Hause nehmen.

Allen voran ertanzten sich Max Nobst und Lena Mele in der Klasse Kinder C einen
hervorragenden 1. Platz und galten damit als die Überraschung des Tages, denn sie
ließen nicht nur Paare die bereits länger tanzen sondern auch jene die längst in der
B-Klasse sind hinter sich. Tolle Leistung!

Michael Merz und Helene Tilgert konnten einen wundervollen 2. Platz ergattern und
stiegen damit sogar in die Junioren B-Klasse auf. An dieser Stelle möchten wir zudem
erwähnen, dass die Beiden zum Landeskader im Standard berufen wurden.
Glückwunsch ihr Beiden.

Über den Aufstieg in die Junioren A-Klasse, die höchste Leistungsklasse dieses Alters,
durften sich an diesem Wochenende Christian und Marietta Hofbauer freuen.
Herzlichen Glückwunsch.

Die TSA Schwarz-Gold– dreimaliger Vizemeister

Am Wochenende des 11. Februar 2018 fand mit insgesamt zwölf verschiedenen 
Leistungsklassen im TSC Rot-Gold-Casino Nürnberg die Landesmeisterschaft Latein 
der Senioren statt. Als absoluter Höhepunkt der Veranstaltung galten die Turniere 
der S-Klasse auf die den ganzen Tag über hin gefiebert wurde. 

Aus der TSA Schwarz Gold des ESV Ingolstadt nahmen an dieser Meisterschaft gleich 
sage und schreibe vier Paare der unterschiedlichen Leistungsklassen statt. Und nicht 
nur das, es wurden auch zahlreiche Medaillen gewonnen und eines unserer Paare 
konnte den Aufstieg in die S-Klasse, die höchste Leistungsklasse des LTVBs, feiern.
Angefangen mit Tobias und Katrin Schwarz die als erstes Paar des Tages den Titel 
des Vizemeisters in der Klasse D für sich gewannen. 



Tanzen

In der Klasse Senioren I A Latein konnten Andreas und Nadine Urban ihr Können und 
Talent unter Beweis stellen und landeten damit ebenso auf den zweiten Platz und 
gingen als Vizemeister nach Hause. 

Zwar ohne Medaille aber trotzdem mit großem Erfolg konnten Oleksand Kobrynskyy
und Daniela Höschele ihr erstes gemeinsames Turnier bestreiten erzielten sogar 
guten vierten Platz. Weiter so ihr Zwei!

Die freudigste Nachricht des Tages war für Horst und Birgit Retzer aber nicht der 
gewonnene Vizemeistertitel in der Senioren II A Latein, sondern der Aufstieg in die S-
Klasse in der sie postwendend mit an den Start gingen und sich dort bereits gegen 
andere Paare durchsetzen konnten. Herzlichen Glückwunsch für Euren Aufstieg, wir 
freuen uns auf die weiteren Turniere. 

Wir gratulieren allen Paaren zu Ihren grandiosen Erfolgen und wünschen für das 
weitere Training und folgende Turniere nur das Beste!

KIDS



Tennis

Erfolgreicher Start in die Sommersaison

Die Tennisabteilung hat einen weiteren Schritt in der Jugendarbeit vollbracht. Wohl 
zu ersten Mal in der Geschichte nimmt eine U9 Mannschaft an Punktspielen teil. Sie 
spielen auf einem kleineren Feld, mit anderen Bällen und das Tennisspielen wird 
durch Motorikübungen und ein Mannschaftsspiel ergänzt. 
Noch vor der traditionellen Eröffnung der Sommersaison mit einem Schleiferlturnier
musste die U9 zu ihrem ersten Punktspiel nach Reichertshofen fahren. In einem mit 
viel Einsatz und Spaß geführten Wettkampf gegen eine bereits in der zweiten Saison 
aktiven Mannschaft errangen sie einen  hart umkämpften Sieg mit 11:9 Punkten. Die 
Heimspiele finden am 22. und 29.06. statt. 

Nicht so erfolgreich startete die U12, eine 2:4 Niederlage gegen Waidhofen war das 
Ergebnis. Die Heimspiele finden am 08.06., 29.06. und 13.07 statt. 
Mit einem unerwartet klaren 5:1 Sieg nach ihrem Aufstieg in die Bezirksliga 
Oberbayern / München überraschten die Herren 70. Sie spielen jeweils Donnerstags, 
Heimspiele am 07. und 28.06. 
Im Freizeitbereich veranstaltet die Abteilung vom 10. bis 14 Juli ein Doppelturnier in 
den Konkurrenzen Herrendoppel und Mixed. 
Ein Familientag am 21.Juli soll Familien mit ihren Freunden interessante, 
abwechslungs-reiche  und frohe Stunden auf der Anlage  bereiten. 
Das Saisonabschlussturnier ist für den 29.September vorgesehen. 
Für die Kinder ist im Dezember ein Nikolausturnier in Planung.  
Einzelheiten zu den Veranstaltungen bitten wir den jeweiligen Ausschreibungen / 
Plakaten  an den Infotafeln zu entnehmen.  
Wir wünschen allen Tennisfans eine erfolgreiche, verletzungsfreie Saison und vor 
allem viel Freude beim Miteinander auf den Plätzen und den gemütlichen Gesprächen 
danach. 



Turnen

Auch in diesem Jahr war der Kinderfasching der Turnabteilung wieder gut besucht.
Über 150 Kinder und Eltern turnten verkleidet in der Paul Wegman Halle. Vom
Spider Man, der auf dem Schwebebalken balancierte bis hin zur kleinen Biene, die
den Mattenberg herunterrollte war alles vertreten. Stärken konnten sich die Großen
und Kleinen in der Cafeteria, in der es von den Eltern selbst gebackenen Kuchen gab.
Vielen Dank an alle, die so fleißig gebacken haben oder uns durch andere Mitbringsel
unterstützt haben. Unser besonderer Dank gilt aber den Damen aus der Jedermann-
Gymnastik, die wie jedes Jahr wieder den Kuchenverkauf übernommen haben.
Trainingszeiten Erwachsene:
• Jedermann
Montag von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr in der Paul-Wegmann-Halle
• More Fitness
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 10.15 Uhr in der Tanzsporthalle
• Rückenfit
Donnerstag von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr in der Tanzsporthalle
• Zumba
Freitag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Sporthalle der Grundschule Ringsee



Volleyball

Volleyball-Damen 1 holen den Meistertitel und sichern sich den Aufstieg in die
Bezirksliga!
Zu Beginn der Saison 2017/18 war für den Trainer Gerd Danner das Ziel klar
gesteckt: eine Platzierung im vorderen Drittel erreichen und um den Aufstieg in die
Bezirksliga mitspielen.
Neu eingekleidet mit den Trikots unserer Sponsoren Schneider Events und Vapiano
starteten die Damen nach einer langen und intensiven Vorbereitungsphase, einigen
Turnieren und zwei Trainingslagern in die spannende Saison. Erst am letzten
Spieltag war der Meistertitel zum Greifen nah! Durch einen Auswärts-Doppelsieg
konnte der erste Tabellenplatz fix gemacht werden und die Freude bei den ESV-
Damen war riesig.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem Erfolgstrainer Gerd Danner für seine
Geduld und seinen Glauben an unsere Leistung und freuen uns auf die
bevorstehende, neue Herausforderung.
Mit nur zwei verlorenen Spielen, heißt es in der kommenden Saison „Vollgas in der
Bezirksliga“. Das dieser Schritt nicht einfach wird, ist klar. Daher gilt es in der
nächsten Saisonvorbereitung unter der Leitung von Marc Landherr als neuen
Trainer, noch mehr an einer konstanten Leistung zu arbeiten und das Angriffsspiel
zu festigen. Wir freuen uns darauf!



Volleyball

Eine Saison mit Höhen und Tiefen für die Volleyballherren!
Mit einer neuen Trainerin und wenigen, punktuellen Verstärkungen im Kader war
das Ziel vor der ersten Bezirksliga-Saison die Klasse zu halten. Leider verlief der
Start alles andere als vorbildlich. Am ersten Spieltag gab es gleich zwei Niederlagen.
Auch beim ersten Spieltag in der eigenen Halle gelang den Herren kein Sieg, auf
diesen mussten die Eisenbahner bis zum dritten Spieltag warten.
Ab diesem Zeitpunkt fand das Team immer besser zusammen. So gut sogar, dass
dem Tabellenführer Vierkirchen ein Punkt im Tie-Break genommen werden konnte.
Dieser Lauf hielt nur bis zum nächsten Heimspiel an. Der Lokalrivale vom MTV bot
sein bestes Volleyball auf und schlug die gastgebenden ESVler schmerzhaft mit 3:0.
Doch die ESV-Herren ließen sich nicht unter kriegen. In den nächsten Spieltagen
wurden wieder fleißig Punkte gesammelt. Dank des hervorragenden Endspurts
kletterten die Eisenbahner vom Relegationsplatz bis auf den fünften Platz vor.
Im Pokal zeigten die Herren des ESV nicht ihr Können der vorangegangenen Saison.
Zwar erreichten die Eisenbahner das Finale im Kreispokal, quälten sich aber gegen
teils deutlich schwächere Gegner und verloren das Finalspiel letztendlich gegen den
MTV Pfaffenhofen. Das muss in der nächsten Saison deutlich besser werden um den
Titel wieder an die Donau zu holen!
Leider verlassen zwei langjährige Mitglieder die Mannschaft zum Ende der Saison.
Mit Christian Balzer verabschiedet sich nicht nur ein Gründungsmitglied des Teams,
sondern auch einer der zwei wichtigen Zuspieler. Mit Marc Landherr verliert die
Mannschaft einen großen Angriffsspieler, er bleibt dem ESV jedoch als neuer Trainer
der Damen I erhalten.



Volleyball

Volleyballnachwuchs
U 12, männliche Jugend :
Mit neuen Trikots und viel Elan nahmen die ESV-Jungs am Kreispokal in Kösching
teil. Die Fortschritte der Jungs waren hier deutlich zu sehen und wurden mit dem
zweiten Platz bei fünf teilnehmenden Mannschaften belohnt. Die Angaben kamen an
diesen Spieltag mit hoher Konstanz, so dass nur ein
zwei Fehlangaben zu verzeichnen waren und auch
die Ballwechsel werden immer länger! Als zweiter
vom Kreispokal durften wir dann schließlich doch
zum Bezirkspokal fahren. Wir hatten einen schönen
Tag in Mühldorf am Inn. Am Ende des Tages fuhren
wir mit mehr Erfahrung und als 5ter von 6 teilneh-
menden Mannschaften nach Hause. Über den Som-
mer werden wir das Dreierspiel und die obere
Angabe ausbauen, um für die neue Saison im Herbst
in der U13 (= Jahrgang 2007 und jünger) gut gerüs-
tet zu sein. Wir würden uns über weitere Mitspieler
sehr freuen!! Jungs, schaut doch einfach montags um 16:30 Uhr in der Paul-
Wegmann-Halle vorbei!
U 13, weibliche Jugend:
Keine Angst vor den Ball! So lautet das Motto der Jüngsten! Mit viel Freude
trainieren die Mädchen und freuen sich sehr über den 5. Platz im Kreispokal 2018.
Im kommenden Jahr werden wir in der U 14 starten (Jahrgang 2006 und jünger)
und vielleicht auch eine U 16 (Jahrgang 2004 und jünger) ins Rennen schicken.
Auch hier ist ein Probetraining
möglich, immer montags von
16:30 – 18:00 Uhr in der
Paul-Wegmann-Halle!
Die Volleyball-Wunderkiste: 
Zu wenig Platz für Netze, Bälle, 
und weitere Trainingsgeräte! 
Wir brauchen für unser Equip-
ment eine neue Kiste!
Nach einigen Vorgesprächen 
wurde der Wunsch des Jugend-
trainers in die Tat umgesetzt. 
Ein großer Dank gilt Herrn Tho-
mas Waas vom Donau-Holz-
Kontor, der das Holz zur Verfü-
gung stellte.



Geburtstage

50 Jahre
Claudia Banzer
Rainer Seyfried
Michael Hunger
Thomas Brückelmeier
Walter Hubatsch
Stefan Wimmer
Christine Nieddu
Roland Cziezior
Gabriele Breyer
Tilmann Baum
Helmut Krumpholz
Caroline Gerum
Markus Wunsch
Bernhard Neumann
Petra Bauch
Roland Achatz
Angela Koller
Andreas Meyer
Markus Huber
Klaus Mittermaier
Holm Göhler
Bernd Oeffling

60 Jahre
Elisabeth Kerschenlohr Böswald
Guenther Pittner
Wolfgang Kunz
Margot Zimmer
Juliane Schulz
Reinhard Margraf
Peter Tropschuh

65 Jahre
Gisela Thalhofer
Hans-Joachim Werner
Franz Keiser
Thelma Drost
Christiane Hildebrand
Gabriele Mödl
Josef Orschulik
Max Stadler
Irene Seidl
Erika Platz
Irene Weithofer

70 Jahre
Anneliese Rührnschopf
Gertraud Mayer

75 Jahre
Edeltraud Appel
Christa Warlich
Gerhard Kunze
Wolfgang David
Dagmar Popp
Annemarie Heimerer
Hildegard Holzapfel
Alfred Hofmann

Helga Krassow
Herbert Kuhn
Hannelore Böhm

80 Jahre
Margit Schmidt
Hildegard Pötschke
Christa Bächle
Frieder Geßner
Sieglinde Haubelt
Dieter Breyl
Otto Diener
Konrad Kretschmann
Ilse Ratay
Kreszentia Habermeier

85 Jahre
Alfred Eichlinger
Manfred Keiser
Hildegard Schiekofer

90 Jahre
Herbert Baumgartl
Oswald Demmer
Günter Zachow

90 Jahre plus
Georg Dürr
Alfre Veitengruber
Eva Haug
Johann Hübner
Elisabeth Hofbeck
Paul Zetzi.



Verstorbene Vereinsmitglieder

In stillen Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder

Herr Horst Burzler + 28.03.2018
Herr Adolf Aman + 10.04.2018

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.




